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Antrag 44/II/2024

Jusos LDK

Der Landesparteitag möge beschließen:

Historisches Bewusstsein gilt auch für die Deutsche Bahn - gegen den Abriss und für den Erhalt des Mahnmals!
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Das Sintizze*Sinti und Romnja*Roma Denkmal beim Tier-

garten Nahe des Brandenburger Tors erinnert an die rund

500.000zwischen 1933und 1945vomNationalsozialismus

ermordeten Sintizze*Sinti und Romnja*Roma. Das Denk-

mal wurde 2012 nach rund 20 Jahren Planung endlich ein-

geweiht, doch nun wird das Denkmal durch den 2. Bau-

abschnitt der S-Bahn 21 akut gefährdet. Der Senat hat

sich 2023 auf einen Ausbau der S-Bahn-Verbindung, Va-

riante 12h, festgelegt:Mit dieser Variante soll unterirdisch

ein Tunnel gebaut werden. Neben Baustellenflächen und

Baugruben, welche die Integrität desMahnmals untermi-

nieren würden, müssten mit der Variante 12h sieben Bäu-

me und fünf Büsche gefällt und entfernt werden, die di-

rekt zumMahnmal gehören. Überdiesmüssten zahlreiche

weitere Bäume in unmittelbarer Nähe des Mahnmals ge-

fällt werden, sodass eine Lücke im Baumbestand rund um

das Denkmal entstehen würde.

 

Es ist untragbar, dass einDenkmal, das für viele die Bedeu-

tung einer Grabstätte für diejenigen hat, die in den Kon-

zentrationslagern ermordet sowie in ihremRecht aufwür-

dige und der eigenen Bestattungs- und Trauerkultur an-

gemessene Bestattung verletzt wurden, derart gefährdet

wird. Es ist unerträglich, dass nun im Interesse der Deut-

schen Bahn und nicht der Betroffenen gehandelt wird

– insbesondere, wenn man bedenkt, dass die Deutsche

Bahn Rechtsnachfolgerin der Reichsbahn ist, welche die

Opfer der Nationalsozialist*innen in die Konzentrations-

und Vernichtungslager transportierte. Das Denkmal darf

unter keinen Umständen angetastet werden.

 

Daher fordern wir:

• keine weiteren Planungsschritte der Verbindung,

bevor eine Trassenführung gefunden wird, die das

Denkmal der vom Nationalsozialismus ermordeten

Sintizze*Sinti und Romnja*Roma in seiner Gesamt-

heit unangetastet lässt

• keine Fällungder BäumeamMahnmal und imdirek-

ten Umfeld

• eine langfristige Bleibeperspektive für das Mahn-

mal
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